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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 22. Dezember, 19 Uhr,

Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1

Stadtrat Michael Leonhart (SPD) spricht in Vertretung des Oberbürger-
meisters Grußworte zur Eröffnung der Ausstellung „Memento 1705. Die
Sendlinger Mordweihnacht”. Nach der Einführung durch Dr. Helmut Bauer,
Kurator der Ausstellung, spricht Dr. Wolfgang Till, Direktor des Münchner
Stadtmuseums, zur Begrüßung. Die Ausstellung präsentiert vom 23. De-
zember bis 26. Februar authentische Zeugnisse über die Geschehnisse im
Oberland, in München und in Sendling und zeigt unter anderem am Bei-
spiel des legendären Schmied von Kochel, wie in Bayern bis heute der Pa-
triotismus blüht. Die Ausstellung findet in Zusammenarbeit mit dem Stadt-
archiv München, dem Haus der Bayerischen Geschichte und dem Bayeri-
schen Rundfunk statt.
Achtung Redaktionen: Pressevorbesichtigung um 11 Uhr.

Samstag, 24. Dezember, 10.30 Uhr,

Polizeiinspektion 12, Türkenstraße 3

Oberbürgermeister Christian Ude besucht die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von drei Einrichtungen, die mit ihrer Arbeit der Versorgung und
Sicherheit der Münchner Bevölkerung an Weihnachten dienen. Nach sei-
nem Besuch bei der Polizeiinspektion 12 ist er
- gegen 11.30 Uhr bei der Feuerwache 5 in der Anzinger Straße 41

zu Gast
- und um 13.30 Uhr besucht der OB das Heizkraftwerk Nord der Stadt-

werke München, Unterföhring, Münchner Straße 22 (Beschilderung
Richtung HKW-Betrieb)
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Meldungen

Weihnachts- und Neujahrsgruß des Oberbürgermeisters

(21.12.2005) Wieder werfen wir kurz vor der Weihnachtspause und dem
Jahreswechsel einen Blick zurück. Das Wetter hat uns zwar nicht „den
schönsten Sommer aller Zeiten” beschert, aber die Bundesgartenschau
2005 konnte dennoch fast drei Millionen Gäste anziehen und vor allem
junge Leute und Familien mit Kindern als neues Publikum gewinnen. Kul-
turelle Ereignisse und ökologische Einsichten standen monatelang im Vor-
dergrund. Der für Münchens Wirtschaft so bedeutsame Tourismus konnte
Rekorde verzeichnen.

Auch baulich hat sich viel getan in unserer Stadt: Mit der Schrannenhalle
wurde die Altstadt belebt, mit der Villa Stuck ein Juwel des Jugendstils
saniert. Für die Kultur in den Stadtvierteln wurden neue Räume geschaf-
fen. Vor allem aber konnte das Stadion eröffnet werden, das an der Stadt-
einfahrt im Norden aufleuchtet und die Fans ebenso begeistert wie die in-
ternationalen Medien. Das Jüdische Zentrum am Jakobsplatz feierte heu-
er Richtfest und steht vor seiner Vollendung im nächsten Jahr. Auch der
Weg zu einer würdigen Moschee der Münchnerinnen und Münchner isla-
mischen Glaubens konnte geebnet werden. Sie ist wie die Synagoge ein
Beleg religiöser Toleranz, ohne die es auf Dauer keinen Stadtfrieden geben
kann.

Für die deutschen Städte brachte das zu Ende gehende Jahr überraschend
positive Entwicklungen. Unsere Haupteinnahmequelle, die Gewerbesteu-
er, ist zum Glück nicht mehr gefährdet, für die Unterstützung der Langzeit-
arbeitslosen erhalten die Kommunen nun doch die zugesagten Zuschüsse.
Das lässt uns aufatmen, auch wenn den Städten immer noch die Sozial-
kosten über den Kopf wachsen.

Die Probleme, die dafür ursächlich sind, haben sich leider sogar zugespitzt.
Viele Menschen können nicht verstehen, dass Großunternehmen gleich-
zeitig Rekordgewinne und geplanten Stellenabbau in dramatischer Höhe
bekannt geben. Dieser sozialen Kälte, in der nur der Shareholder Value
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zählt, müssen wir das Ziel einer solidarischen Stadtgesellschaft entgegen-
halten, die niemanden ausgrenzt und niemanden unter die Räder kommen
lässt. Meine Stellvertreterin, die überall angesehene und beliebte Bürger-
meisterin Dr. Gertraud Burkert, hat über zwölf Jahre für dieses Ziel gear-
beitet. Für dieses Engagement danke ich ihr sehr herzlich, für den gesund-
heitlich bedingten Ruhestand wünsche ich ihr alles Gute.

Sie, liebe Münchnerinnen und Münchner, haben in diesem Jahr immer wie-
der bewiesen, wie wichtig Ihnen die Solidarität ist: Zu Beginn des Jahres
mit einer noch nie dagewesenen Spendenbereitschaft zugunsten der
Tsunami-Opfer und in den vergangenen Wochen abermals mit Spenden
für alle Menschen, die auf solche Hilfe angewiesen sind.

In diesem Sinne: München darf kein Ellenbogenhausen werden, vielmehr
muss die Stadt beweisen, dass sie wirklich eine Stadt „mit Herz” sein
will. Das gilt gerade im kommenden Jahr, wenn aus Anlass der Fußball-
Weltmeisterschaft, des Papstbesuches und der Einweihung der neuen
Hauptsynagoge tatsächlich die Welt auf diese Stadt blickt.

Ich wünsche Ihnen erholsame Feiertage im Kreis Ihrer Lieben und ein ge-
sundes, erfolgreiches und vor allem friedliches neues Jahr 2006.

Mit herzlichen Grüßen

Weihnachtsfeier für Obdachlose in München

(21.12.2005) Auch in diesem Jahr lädt der Katholische Männerfürsorgever-
ein München (KMFV) e.V. obdachlose Menschen zu einer Weihnachtsfeier
am Heiligen Abend, 24. Dezember, ins Hofbräuhaus, Platzl 9, ein. Im ver-
gangenen Jahr kamen rund 1.000 Gäste. 100 ehrenamtliche Helfer bewir-
ten sie.
Der Festsaal wird nachmittags von Schülerinnen und Schülern der städti-
schen Salvator-Realschule festlich geschmückt. Einlass ist ab 17.15 Uhr.
Um 18 Uhr begrüßt Professor Dionys Zink, Vorsitzender des KMFV, die
Gäste. Um 19.30 Uhr schaut Weihbischof Engelbert Siebler vorbei. Eine
Musikgruppe umrahmt die Feier. Zum Ausklang spielt das Bläserquartett
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der Münchner Philharmoniker. Am Schluss der Weihnachtsfeier bekommt
jeder Gast eine Weihnachtstüte.
Zur Beförderung der Gäste aus dem städtischen Unterkunftsheim an der
Pilgersheimer Straße stellen die Stadtwerke München kostenlos einen
Gelenkbus zur Verfügung. Der Abend wird durch Spenden der Mitglieder
des Männerfürsorgevereins, des Adventskalenders der Süddeutschen
Zeitung, des Erzbischöflichen Ordinariats und durch einen Zuschuss der
Landeshauptstadt München finanziert.
Der KMFV gibt für die Feier Einladungskarten aus. Einlass nur mit Einla-
dungskarte. Ansprechpartner ist Christa Slama, Telefon 514 18 28.

Städtische Sportanlage bekommt Kunstrasenplatz

(21.12.2005) Der Sportausschuss des Stadtrates hat am 13. Dezember
die Ausführungsgenehmigung für den Neubau eines Kunstrasenplatzes
mit Flutlicht- und Bewässerungsanlage auf der städtischen Sportanlage
an der Braganzastraße (Stadtbezirk 9, Neuhausen-Nymphenburg) erteilt.
Das 850.000 Euro teure Projekt sieht vor, anstelle des bisherigen Rasen-
spielfeldes einen Kunstrasenplatz mit einer Gummi-Quarzsand-Beschich-
tung zu errichten. Kunstrasenplätze haben gegenüber Rasenplätzen den
Vorteil, dass sie – auch bei schlechtem Wetter – intensivst genutzt werden
können und dennoch kaum schadensanfällig sind. 27 Fußballmannschaf-
ten des FT Gern trainieren derzeit auf der Bezirkssportanlage Braganza-
straße.
Mit dem neuen Kunstrasenplatz wird eine qualitativ hochwertige Spielflä-
che geschaffen, die die Bedingungen für die Spielerinnen und Spieler deut-
lich verbessert. Der Baubeginn ist für das Frühjahr 2006, die Fertigstellung
für den Sommer 2006 vorgesehen.

Feiertagsführung „Johannes Brahms – Das Klavierwerk“

(21.12.2005) Das Musikinstrumentenmuseum im Münchner Stadtmuse-
um, St.-Jakobs-Platz 1, lädt am Sonntag, 25. Dezember, zu der Feiertags-
führung „Johannes Brahms – Das Klavierwerk“ ein. Dr. Gunther Joppig
stellt ein Rollenspiel auf dem selbstspielenden Steinway-Welte-Klavier mit
Werken von Johannes Brahms vor. Die Führung beginnt um 15 Uhr. Der
Eintritt ist frei.
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